
 
 

Regierungsratsbeschluss vom 26. April 2016  

 

 Nr. 2016/630  

Kienberg: Wiederherstellung und Sicherung Hangrutsch Saalhof 64, 

Projektgenehmigung und Beitragszusicherung 

  

1. Ausgangslage 

Jörg Hürbi-Lang, Eigentümer des anerkannten Landwirtschaftsbetriebes Saalhof 64, Kienberg 

ersucht um Zusicherung der amtlichen Mitwirkung, Genehmigung der Projektakten und Zusi-

cherung eines Kantonsbeitrages an die auf 73‘000 Franken veranschlagten Kosten für die Wie-

derherstellungs- und Sicherungsarbeiten eines Hangrutsches. 

2. Erwägungen 

Am 17. März 2015 ist auf der Parzelle GB Nr. 2219 ein Erdrutsch aufgetreten. Im April 2015 ge-

riet das Gelände nach starken Niederschlägen erneut in Bewegung. Dabei wurde zusätzlich ein 

Flurweg in Mitleidenschaft gezogen. Das Gelände unterhalb der Jauchegrube ist wenige Grade 

nach Osten hin geneigt. Der Untergrund besteht aus Gehängelehm über tonigem Felsunter-

grund (Opalinuston). Dieser Grundwasserstauer neigt bei Wasserzudrang zur Ausbildung von 

Gleitflächen.  

Der Eigentümer hat das Amt für Landwirtschaft, Strukturverbesserungen, umgehend informiert. 

An einem Augenschein vom 30. April 2015 wurde die Schadstelle besichtigt und zusammen mit 

den involvierten Amtsstellen, der Solothurnischen Gebäudeversicherung und einem Geologen, 

das weitere Vorgehen zur Sicherung des Güllesilos sowie zur Verhinderung von Folgeschäden 

und der Wiederherstellung festgelegt. 

Zur Abklärung der Ursachen und des Auslösers der Hangrutschung wurden, gestützt auf die 

vorhandenen Grundlagen, alle Wasserzuflüsse im Rutschbereich ermittelt. Die aufgrund der 

Drainagepläne sondierten Schächte sowie Drainageleitungen wurden freigelegt und nach Mög-

lichkeit gespült. Mittels Kanalfernsehen wurde danach der Zustand der bestehenden Leitungen 

überprüft. 

Basierend auf dieser Zustandserhebung wurde im Einvernehmen mit der Bauherrschaft und un-

ter Beizug des geotechnischen Experten das bautechnische Sanierungsprojekt ein Kostenvoran-

schlag ausgearbeitet. 

Aufgrund der Dringlichkeit und des Gefährdungspotentials wurde die vorzeitige Bauausführung 

bewilligt und die Arbeiten ab Sommer 2015 ausgeführt. Sie werden voraussichtlich im Frühling 

2016 abgeschlossen. 

Da es sich um die Instandstellung bestehender Anlagen handelt, ist kein Baubewilligungsverfah-

ren notwendig. 

Das Amt für Landwirtschaft hat das von der Bauherrschaft eingereichte Bauprojekt geprüft und 

beurteilt die vorgesehenen Massnahmen als sinnvoll, der Problemstellung zweckmässig ange-
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passt und dringend notwendig. Die Gesamtkosten werden auf rund 73‘000 Franken beziffert. 

Das Amt für Landwirtschaft beantragt, an die beitragsberechtigten Kosten von 55‘000 Franken 

einen pauschalen Kantonsbeitrag von 16‘500 Franken (30 %) zuzusichern. 

3. Beschluss 

Gestützt auf §§ 7, 8 und 10 des Kantonalen Landwirtschaftsgesetzes vom 4. Dezember 1994 (LG; 

BGS 921.11) und die Verordnung über die Bodenverbesserungen in der Landwirtschaft vom 

24. August 2004 (BoVO; BGS 923.12): 

3.1 Für die Sicherungs- und Wiederherstellungsarbeiten des Hangrutsches Saalhof 64, 

Kienberg wird die amtliche Mitwirkung zugesichert. 

3.2 Das von der Bauherrschaft, Jörg Hürbi-Lang, Saalhof 64, Kienberg eingereichte Projekt 

mit Gesamtkosten von 73‘000 Franken wird im Sinne der Erwägungen genehmigt. 

3.3 Aus dem Kredit Nr. 5640000/70056 „Beiträge an Strukturverbesserungsmassnahmen 

und Güterregulierungen“ wird an die beitragsberechtigten Kosten von 55‘000 Franken 

ein pauschaler Kantonsbeitrag von 16‘500 Franken bewilligt. 

3.4 Für die Ausführung der Arbeiten und die Vorlage der Schlussabrechnung wird eine 

Frist bis Ende August 2016 gewährt. 

3.5 Der Fristablauf der Subventionsrückerstattungspflicht wird mit der Genehmigung der 

Schlussabrechnung festgelegt. 

3.6 Die Amtschreiberei Olten-Gösgen wird beauftragt, bei der in der 

„Anmerkungsbestätigung“ aufgeführten Parzelle die notwendige Anmerkung im 

Grundbuch einzutragen. Da das Projekt unter amtlicher Mitwirkung steht, hat die 

Eintragung gebührenfrei zu erfolgen. Der Vollzug ist dem Amt für Landwirtschaft 

durch die Amtschreiberei Olten-Gösgen zu bestätigen. 

Andreas Eng 

Staatsschreiber 
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Verteiler 

Volkswirtschaftsdepartement 

Amt für Landwirtschaft 

Amt für Landwirtschaft, Strukturverbesserungen 

Amt für Landwirtschaft, Rechnungswesen 

Amt für Finanzen (2) 

Kantonale Finanzkontrolle 

Amt für Raumplanung 

Amt für Umwelt, Abteilung Boden 

Solothurnische Gebäudeversicherung, Fachstelle Elementar Prävention, Baselstrasse 40, 4500 So-

lothurn 

 

Versand durch Amt für Landwirtschaft 

Herrn Jörg Hürbi-Lang, Saalhof 64, 4468 Kienberg 

Amtschreiberei Olten-Gösgen, Amthaus, 4600 Olten 
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